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K k ausschließende Privilegien.
DasHandclsministeliuin bat untern« 4. Apnl l8ä9,

^ « 4 5 0 ^ 3 3 . der Mal ie Ma l l y , k, t. Beamtet-
g"ti>, in Wieu, Wieden N>. 32«, auf die Eisiudung.
auS oriVutalisch,,» Vegetabilien eincn Toilette - ?Irt>kel
zur Konserviruna dcr Haare, qenannt ,,!>l««lilsj».','^
jU erzeugen, ein au»schlics,eu»es PsloilegiUln s'm die
Dauer eineS Iahr.S ertheilt.

Die Privileg/u'») ^Beschreibung, deren Oeheimhal-
tu»a angesucht wurde, b.ftnrel slch im k. k. Prlri legien,
"^ch'o, m Aufbewahrung.

Das Handel^lNlnisterium hat untcrm ^. ?lpril »859,
3- U053j?69, del» Jakob ^.'«^vig i>'<maire, N g o -
«'anien in ^a^is, über Einschreiten scinei ^eroUiuach'
llNlei,. Korne.'ius Kasper, 'p'ioalbeamlen in W'c»,
Manahilf M l , l » , auf ci»e Ve-bessc, ui,g del atmo.
Ipha-iich,,, knallenden Spielzeuge ein ausschließendes
^ > ' üe^iu,» für die Dauer eineö Jahres ercheilt.

Die P l ioilegiums» Beschreibung, deren Geheimhal-
lllnq ang^iucht mur^e, befindet sich in» t. t. Privilegien.
Alchioe in ?ll> bervah ung.

Das Hand,lsininistciiinll hat »»term 4, April »859,
3- 6<lU,«24, dem ?lnto>> W ' S n e l . bü>gl, Tischlc,.
^'ariahiif <)Zs 55 ,̂,,d ^..„, zeidinand V,ber, buigl
^ " " l ' n n > , i , ^ i ' , W i , d „ , 9?i- «)55, i>, Wi r» , alls' cine
_ ^'^lseillüg d.'i amer'kaiiischen Elslij ' len, unter den»
. l '^l,: „t'agbare ^ i i t< l ler«, e,>, au5schli.",!e»des Pli»

",'^aixm ,,'„- ^,^ Dauer eines Jahres erlheilt.
Die PrirxIegiu'l'S'Be'chivibuug, deren »Äeheimhal.

lung angesucht wnidc, befindet slch im t. k. Privilegien-
Arch,oe >„ ?lufbewal)rul,g.

Das Hande!smi„isteriu»l hat uülrim 7. April l859,
Z. «339^82,. dcm Mm.^ Wilhclm Schlos), Bcslyes
d,r rerexngten Haoivlnger und ^»schämender N.ih-
und Sll!ck,<adsl' Fabriken in Wien, a»f die i^rsindnng
einer Maschine zur ^ r^n^ung von Stecknadeln mit
axgei'tauchle», von dem Schasr der :)»adeln llntieimbarei,
Köpf,,,, ei» ausschüttende« P, !o,l,ssi,,,l, sl',r die Dau,r
von die, Ii,h,v» „lyl'ill

Die Plir'ill'^inms 'Beschro'bul,^, deren Geheimhal-
tung angesucht ,v>»d,, befindet sich in» k. k. Prioilegicn-
?<rchi?e ii» Attfbcwahrlmg.

Das HandelSmilnstelillm hat unterm 7 Api i l l859,
,3. 63^8^>2t>. oem ^eidinand iii^iber und dem Hein?
rich i^rr.ter, Lederwarenfübiikanten in Wien, Maiia»
hilf ill,-. , 2 l auf die Verbefseiung, wornach die Ta<
^ k Etllis ln>t ,̂dersackche» ans einem Stucke erzeugt
^ ' d , n , ein al»)schlic>.jeudrs Pnollegium für die Dallel
eine« Jahres crlheilt.

Die >j)iiv!l,giu>lis ^ Beschreibliug, deren Geheimhal'
^"8 l'lchi ang/sllcht wurde, b»'fi,idet slch «m k. k. P r i -

^ ^ g i , „ / ^ , ^ , y ^ u Ied»'lMati!>s E>!lslcht in Ausdewahil» g.

Das HandelsmiMeriulN hat »ntelm ? ?ll)lil l^<59,
3- 6 0 5 H 7 8 6 , dl,n Michael Heffmanu, Stiojjengll lnd
' " ^ 5 , und dem Franz illeuner, bm^I. Schlosse»,
Spi l l . Idrrg Nr , 26 in W'en, auf ,i»e Veidesscrun^
ber dem Ei,lel<,>„ ^lirllegirlen Elfindunst von Sichei-
beitstö'l),,, zum Geblauch'' beim Fenste«putzen und
illn, Schuhe der Kinder und ^lumcnlöpfe vor dem
^"'abfallen ans Fenstern, e>n ausschiiesteodes Pllvile.-
8'Un^ni,- die Daner eineS Jahres eilheill.

D'e Pr>vilf^,u,„zl. ^eschieibuug. de,en Olhomhal.
'"'«nichc aogesuchl wurde, bcfi"d,t slch '»» t . t. P r i

lslen"llrchioezu Jedermanns E.nslcht in A»fbewal)sunz,

Das Handtlsm»„i^„ ium hat unlerm «. April ,859,
? ' " "^» . !784, dem Loreuz Nemelta. Maschlnensab-i.

"ten z>, Fischaills.id m ^tieoer. Oestelreich, auf ein,
" "d . ss , , , , , ^ ^ Frucht - P»y ' und RoUm.ischinin.
wornach die Fiocht alinähnnd r rn aller Hlilse u»d
«le»e l'efreir weide, ti>, aueschl»cßei>d,s Priollegium
!"r die Daun eiues Iahies eltycilt.

^ i i Pl'lv'lca.iumzt'eschlelt'una., dereu ^cheiizihalrunss
a«^esucht würd , , befindet sich im t. e. Plio>!.>g!c<,>
«lchil>e iu ?lufbewahrung.

3^as Halldelsmilu'sterlum hat unteim 5. April l859.
^- 6 7 0 ^ 8 5 « , das dem Eduard Schmidt und Fo'ed.
'''ch Paqer auf eine C'siudung in der Bereitima. von
D'cköle,,, untei m 27. März l857 ertheilte an^schlie--
stende Privilegium auf die Dauer deS drillen Jahres
V«l länget.

Das Handelsministerium hat unterm 9. Apiil l«59,
A 6335^ ,7 . b „ I . y . Herdh'Kssl. Witwe, landesbif,
Von,,.- u„t» RegenschiimlabiiralU'», ' " W'sn, auf die,

Erfiubung, Soml^nschirnl, in Gestalt von Vlumen al-
ler lÄatcungen ;u rerf^rtigen, genannt ^Blumeüschirnle",
eiu ausschließendes Püyilegium für die Dauer eines
Iahics ellheüt.

Die Privilegiums -'^>eschl^ibung, deren Gehclmhal,
luü^ angesucht wurde, befindet sich in» l. t. Pr iml^ ien '
Archirc in ?iufbcwahru>,^.

Das Handelsministerium hat uutzrn, »tt. April »859,
Z. 6447^83tt, dem Adolph Pirter, Martsch^'dtt der Wod.
Icy'sche» Bc,gw»,'rks ' Ocicllschaft zu Bleibcrg, kreuch
eber Villach in Kärnte,,, anf eine Vei besserung seines
bereits Privileg«! tcn O<llcuchter5 zum wru^en . und
Hausgebräuche, und die hierauf Vezug nehmende Ersi»'
dnnq eiN'5 auch als ̂ 'ampe ^lüvendbaren Sicherheits»
Oelflaschchens, ein auöschlicß.ndes Pr!0,Ieg,Ull, für die
Dauer eines Jahres enhtil..

D>e Piil'!^e^!U„>s - Beschreibung, dere» sszeheimhal-
luna, ai'ge'ucht w>»rec, besindel sich im t. k. Plivilegie-,.
Archive in Autbewahlung.

Das Handelsminil'terlum hat unterm 9. Apnl !, ) , .
Z. 6 ' t36^88, dem Ant. l?ubw. Adolph Farier iu Paris,
über Eüischieilen leines Bevollni.ichti^le» Georg Markl
in W>en, Jos.f.iadt N r l07, auf dl, C'ifn'dung e>»e5
eigenthümlichen Verfahren«, lim schlechlgegerdle />ä,,te
z» reibessrin. <in autlschliesjendes P.ioilegium für die
Dauer ei„es I ^hes ertheilt.

Die P> iolleg!um,b,!chiel'bllnq, deien (Nehtimhallung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. PiivÜcgirN Archive
in Aufbewahlung.

D^s Ha'idelsministeriuul lial unterm 9. Arr l l l I . ,
Z. tt«»0^850. dem Blano Will,am Croker, Z i v i l ' I » .
q^nieur m Wien . Rossau N7, 2«4 . auf eine Verbes
sci-una, an den Hähnen ^um Al^ und Durchlassen von
Flussi^kelteu und Gasen, wornach durch ein, besondere
Konstruktion eine vervollkommn,te>e Dichtung d^selben
erhell weide, ein au5sch!ies;endes Privilegium für die
Dauer von zwei Jahren e, theilt.

Die P'ivilegiums - Bescheidung, deren Geheim»
haltuna. incht ang. sucht wuide, befi„d,t sich <n> k k. Pr iv i -
le^icl,. ?i. chioe zu Jedermanns Emsichl »n Aufbewahrung,

Da?Ha..dsl»mi„iste...,m h<,t unte.m <>, ?1ps,I !«5<>
Z. e4,9)«28, dem Josef Ma..d., ^uchb...de. .., «pe.id
aus die Vilbesserun^ alle Oal l» ,^e" Buchbino,!, « « ^
tonaqe. und in diclei) Fach lchlagende ^^eiarbeilc,,
miitelst eiues eigenthümlichen Lomes dauerst,!- ul>t>
^wlckmäsüger ^u »»zeugen, ein ausschließendes Privi le.
qium für d't Dauer eioes Jahres ertheilt.

Di»> Psl>ilegi!imsbeschreibul>g, deren Geh,imhal,
tu»g angesucht wurde, befind»! sich im k. k. Privilegien'
Archive «n Aufoewahrunu,.

Das Handelsministerium hat uüterm 9 April 1859,
Z, 6337)8«9, dem Fabius 9)?ainardi, Iiego^l^nt^n >n
^yo» , über Emschreii.'» seines iüevollmäcktigen Georg
Märt ! ix W i , n , Jos^'stadc Nr. l 0 7 , auf die Eifi».-
dnng ciner mechaoüch ^ eleltrilcheu Seid,moult und
Mesimasch"" mi« Zahl. und Theilvorrichtung. ein aus-
schli,s,enoe« Privilegium fu> die Dauer eines Jahres
ertheilt.

Die PsioilegiumSbeschreibung, d,r,n Geheimhaltung
»icht angesucht ivuid,, befindet sich im t l. Privilegien,.
Aichioe ju Jedcrmam's Einsicht >'u Aufbeipahiung. ,.

Das Handelsministerium hat unterm l 0 . April «859,
Z. 6 9 9 ^ 8 9 9 , dem M . A. Spitzer. Fabritauten i»
Wien, Windmühle N r . 108, auf die örsindling e,ner
eigenthümlichen H'jeugun^öa'l vo» Baumwoll-Chenillen-
waren ein 'ausschliejielides Privilegium auf die Dauer
eioeS Jahres olhci l l .

Die Privilegiums . Beschreibung, deien Geheim.
Haltung angesucht wurde, befindet sich im t. t. P r i '
vllegien . ?lrchive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 9. April l859,
Z, 5741^75«. dem Mo, î  Th>Ie>, Papierhantle!-, Stadt
Nr . 62 l , ilud d.m M o i i j r laor, Ma!chini»ien, W „
i>.'i Nr . 32 l in Wie», auf cine Verbesserung der, dem
Ersteren uuter der lveoennung „Wienlr.P'ess," priei«
legirc gewesenen Vervielfältigung!» » Presse, genannt
„Universal" authogral>dische und Kopier - P'esse", ein
ausichließendes Prioilegiuni sür die Dauer eines I a h ,
res eilheilt.

D>e Privüc^inmsbeschieibilN^, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wui-s,, befin et sich im t. t. Privilegien^
Archive zu Jedermanns Einsicht m Aufbewahrung.

Ver lch t tgnnss .
Bei der Privilegium'ErtheilungS > Verlautbarung,

Z. 5l84j678 »859'(vom ,3 . April l859) des 5)li.

chacl Loup, iiouis Fran^ Klemens Bregnet und Au
gust Franz Hoch fehlt die Klausel: „D ie Piiylleglums
iveschreibung, deren Geheimhaltung angesucht wurde,
beflxdct sich im ?. k P i ivileglen. Archiv, in Aufbe,
wahrung "

F. «40. « (2) Nr. ,454.

^iizitations > Kundmachung.
Nachdem die, zu Folge löblichen k. k. Lan«

desbaudnektions - Erlasses vom 2<t. ?lpril l. I ,
Z l «» l l , über die mit demselben Erlasse im
adjustilten Kostenbeträge von »54 si. 3 l kr.
öst. W. genehmigte Rekonstruktion der Brücken«
parapete im Dist. Zeich, l l l / 2 —3<>l I I I / 5 - « ,
der Lteinbrück Munkcndorfer Straße abgehal-
tcne erste Lizitations Verhandlung ohne eines
günstigen Resultates geblieben ist, so wird hier-
über eine zweite Verhandlung ausgeschrieben,
welche am l l . J u n i lk5U Vormittags um
tt Uhr bei dem hiesigen k k. Bezirksamt, abgehal-
ten werden wird.

Die dicßfaUigen Lieferunqs - und Arbeits?
leistungen bestehen überscl/läglich i n :
2 " - 4 ' - 3 " Kubikmaß Abtragung alten M a u « ,

werkcs sammt Ausgleichung der Kron<
dcS bestehen bleibenden Theils, 5 5» si, 2U kr.

l ° - ' ^ - 3 " Kubikmaß neu.n Parapetmauerwer-
kes aus Rohquadern für D. Z l l l / ^ - » ,

ü 55 fl 37 kr.
l " - l ^ - N " Kubikmaß Parapelmauerwerkis auß

Rohquadern für Dist. Zeich l l l / 5 - t t ,
5 52 fl. 75, kr.

Das nähere Detail der dießfalligen Bau-
ausführungen ist aus dem Situations - und
Prosilplane, den VersteigerungS« und Bau«
beoingniffen zu ersehen, welche Behelfe in der
Amlskanzlei der gefertigten Bauerpositur Vor^
und Nachmittag in den gewöhnlichen Anusstunden
täglich eingesehen werden können

Die Ilinelm'hmungölustigen haben vor d<r
Verhandlung das ttjadium mit 5,"/̂  von der
Baukostensumm, im dar«», G,ldt>, in StaatSpa.
Pieren nach dem bölsenmaßigsn Kurse, ober in
einer von der hierlänoigl'n f. k. Finanz - Pro-
kuralur approbirten hypothekarisch«n Verschrei,
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri«
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf einem 3<> kr. Slempsl-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes

! Offert, mlt der Aufschrift: „Anbot für die Re»
konstruktion der Brückenparapete im Dlst. Zeich.
N l / 2 — 3 el l I l / 5 —«i der Steinbrück 7 Mun'
kendorfer Straße" versehen, an das löblich«
k. k Bezirksamt zu Gurkfcld einzusenden, worin
der Offerent slch über den Erlag de5 Reugeldes
bei einer öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des
DepositcnschlineS auszuweisen, oder dieses Reu-
geld in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerle muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bcdingnissen genau
kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann kelne Rücksicht genommen werden.

Mi t Beginne der mündlich.n Autzbietlmg
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das Letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches fru-
hcr eingelangt ist uud daher den kleineren Post,.
Nummevus tragt.

Die hohe Ratijikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten,

l K. k. Vauerpositur Gurkfeld am 2 , . Mai ,859.
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Z. 8 8 9 ^ ( 2 ) ?.'r. l.»2»
(5 d i l l.

3^om k. k. Bezi'lt-amte ^ll,d,llos!. alo Glicht,
wi ld im !)i^cl)hiz,,^' ^ , ü ' (ic^ainNichell Editte r>̂ l>>
19. Zebruar «859, Z, 2-^3, h i tmi l b.kanll,t gemach.',
daß ln der EretlNionssache des Iosif DoUinar voi^
heiligen KlFU,^ gegki, Malh ias Sop^hizh von Pla-
nina, zur ?'̂ slen üe>ld>t!ll!!g eel, dem üll^cren a,chö
rig.»» iliealilai tcm Hutlull.ger «».zHieuen lst, dahel.
es bli d l l zweiten all! den 6. Jun i I. I . ao^torduelen
Fe>ld>elu,>g, die hieramtb abgehalten wltd, prldlelbt

H. k. ive^ltSlimt ^'anditlaß, alK Gericht, am

7. M a i »859.

Z7 693. (2) " ^ ^ Nr^ «949.
E d i k t .

Bö», geferligten t k, Bezirts^elichle wi,d hie.
mit im Nachtlage zum dicßamtl che» Eo i t l , rom
20. März l. I , Z. 4 l ? l , delceffrlw tic Errtullonö
jlidluoH der Frau (iäcllla Sanniss., von llair^ch, gcgc«,
?lncon D l i ^ l i n Vl)n Üanii/de, uetannl g^machl, o^li
sich LrlcullUliZfl ihrciin uno Erckut dayüi elnver^lxioen
hadcn, daß tie an» den 9.0. M . an^eordNtt grwe.
stl,c erste Helll.'>etum',ölagsatzung als abgehalten an
gesehen, unv sonach ledi^llch ain 8. I n » ! zur zwcllen
l!l>d am 8. Ju l i l. I . zur driltcn ^Nldl»lUl!gblag
satzung >nl Ol le del Healnäl m l dcm siühertn An^
hange gescdilllen weide/

K. t. städt. deleg/ Bezilkßgelicht Laidach am
lO. Ma i >8ö9.

Z. 8h4?'V2) ' " 3lr. 703S.
<3 d ' ' i k - t . - ' " ^ ^ui . .

Vom gtscrnglen f. 'r. Vezirksgelichti'»i-ird li!>'
mit.im Nachhange zum 0i«ßamll!chln Ecitle vom
20. März l. ) . , .^. 4l3!>, delllffcno d,c Er'kUtions
?ül)lu»lg deö «pell» Franz ^jwac oo>l ii^ioach, gc^el»
I o v a n i , ^oilchil^ vu«, Pocgoriza, bclailltt gemacht,
daß, nachdem zu dcr' eisten auf dcn !). d. M . ange-
6r0net^n etsten Keilbielung teil, Kalülusligrr lrscluc-
l>tt» »st, lOllnlN.hr am tt. I u a i zllr zwl i l r l l l lnl ' ain
8^ ' IU l l !,.')!> zur dr i t t ln ^eiloirlun»; '""b zw<r l»
dei «>i<ß^tl>cl)lllcheli i imlsial lzln >ntt ocm >lül)e!cn
Hlihaogl! gelchiill»!! »l?elbc. >

R. l. l^äol. del'g. iüezirksgeiicht i!ail,'ach am l0.
V ^ i 1859.

. Z. 8»5. (.2) i)ir. 68.10.
E d i t t.

Vom gefertigten k. k. Ü^ezirtsgerichte, als lärmn
«alulicüli». wild dcm derlnalkü uni'ltanlit »vo bislno»
lick-,n ^rstt Slalidscver iniiidr» «us ^taelin, B>z!lt
Tichllüemdl, mlllelst g^^n,vall>gcn Ecttles vetalinl
g»u»'chl:

<̂ s habc gcgili onis.lben Hr. Io lei Beü'daHcl
die Klage <l« pl-uti^. ^ i . Ma>z l. I . , Z. 4385, <iul
Za!)lu»g eincr !iizalei!rlUllscl)!U!l,^s!u>dllU!>g pl. 2i l )
fi. l 9 l l . ö W . clttgtbli>chl, ui»d solcye ««<> pi-iu^.
ll<itii«rnl>, Z. 6830, reüsiumirl, woll'it,'er nun oil ^jci
yci.dlullg zcnn oidcnlllchll! müllollchen ^ ( lsah l l l l mi«
dem Al!t.'al!^e rtb K 29 i>. (l^. O. ^<f 0m l2 August
l. I . aligevrdliel wulve.

Da t l r ^vetlagle liun uodltallnle!» '^uftt i ldal '
les isl, ulid dilsclbc ,'lch vllll^chc t«us ccn ^. t. ^>d.
la»d<» adwcsliid ^tsiil0cl, so y.il ma» demsrlDeil de«
hxsi^en Hof ui'0 ^erlchlsadv^ta't!, B r . Rudolf als
Olt-^lnl- u<1 uclu», zur Wahr»ll,g s^l.er Rrchle dc»
sttUt. Desscn wll0 nun d^ll ide mlt lcm iO<liai^c
i» Kelinll.ch geatzt, dah er l?lbhl» enlwcd<l >lldst zu
tlsche«l!ln, odll adet dcm aulgcftllitlN ^u l^cc l ox
ll!ord<lllcy»l, H,l)t l fe au, .die ^)lNl0 zu gcdl«. occr
aber elxtn ai'rercn iüevolllnachllgltll sich elwähl»', und
solchen'divslM Gclichil ^ ^ l z . i i ' g nan>l>afl zu machen
have, lvdligeus l>n,e Nlch!b!..chc n»ll t^tN, auige-
slllllo» HUl.aco< genchtbo-cnullgemaßlg ^'ely^noelt
werden würoe. .

K. t. staot. deltg. iU«zu ,̂tz«.llHt̂ l!»»ibach am «.
Mal l»ä9. < _

i i . »96. (2) ^ir. 6808.
tz d i k t.

Vom l. k. stacl. 5<leg. Bczlllsgenchte in Lai.
dach lvxo hieiMll lxkaiuu gllnachi:

<̂ s s.i nl dlc (tl!»leül«l>g oeS Amöltisiiun^s.
Vcvf..hltns lücksichlUch ^eb c<u, oen ^<ai»e» ocl Ger-
liauo ^<«honjl) «u5gtlelt<gttu t'»a>n^ch»>l Sp^traffa '
l'Uchtls '^s. 2U?45, Mil 0t l ^apl t^ lö^Nlt tgl p l . 50 ft,
lH. V . gewilllg!, ^b Wirte»! ba»,)el alie Hlnc. w<lche
hinaus eli.el» Alispiuch sttllcil zu tonnen verinrine»,
a^fg<il ' tdl l l , solche, dil»NlN sechs M a a t e n von dem
Ulll»l» .!l<ges>tz?cn Hage, yinämic» so gtw>ß anzu'
me»oeu, als sVl0,ige>!c> odiges Spaliaüaduchll amon»,
si,: wlilOe.

-!>v. l. städt. delc^, Hirzi.tsgcsi^t «aidach am
^ Mai ,859.

AI89S. , (2) ' ' ' Nr. >37l)

3^on deM l. k. Br,;''sbsas^?e Mölll ina ^'s O<'
riä't, wird t)!l!int bliaünl gemach«: ' -

^ s sei lii)sr ^ ' ^ AiNliäun des )>,tod S'mo»i,I).
von Berstuuz P,-Uö » N>. I , g^cn ^tatl)!..-; Zcsar..
vox Srez.ioascbcl Vlr. l 0, wl^c» s.l !l!d'g<i, , ,., ^ ^ ^
e. ». c.. in oie ex^udve offclUllche äiilstu^^^.ig
der, dem <!'tzlilll geyöligen, im Glunobuche der

Hcllschait (Hraoaz »nl» Kurr. I^ir. 2,10 voikommel'len
Hudsl l^ i l .u , im a,tlichl!lch ill)ol'«l!tll Schatzui!^'''wcllhr
uo» ^!)0 ft. 60 t l ö. W , qiw'Uiqel i.i.o zur Vorn.iyme
oc>slll)rn !̂ >c l t lk. Fl,ld:l!l:i^',5lagsaiiungc!l üiis dc» l? .
J u n i , an!-' d»'n l8 . Ju l i uno aus 0e» l9 . August
l«59 . jedibmal Vol«»il!a^s um 9 Uhr in d>e!<r
^Mlstonzlel uut dem Äu^ange destimml worden, baß
t,e seilzul'lftlnrc i l i la l i ta l nur bei d l r ' l ey len j!ffll
.cleluug auch Ul<l»r dem Echa^ul^swellhe an de»
Nrislbntendcn h'Ntallgcgeoen wcidr.

Das Saa^ui l^sp lo lo loU, der Alundblichsertralt
und t>le ttizllalil'nsoecin^lüsse lonnen dn di»'s<n,
^)llichc, in oen gewöhnlichen Amlsslunden einge
Ithcn weiden.

K. t Bezittsamt Mot t l i ng , als Gericht, am l0
Ap«il >8.?9.

. j . 8^9. <2) Nr. l36l».
E d i k t .

Von dem k. k. Nizi l tsamte Mot t l ing, als G.
richl, wi ld kuud geiu^chl^

(55 hade ^oyaml Peln'zh aus Kelschdolf, wide,
M a l l i n P<trlzt) »oer ölsso» aliialllg? ^.'chi^üachiol-
gec l?cl diesem l.^,l>chsc c>le Kl^ss« "us 6l>,y»mg cer
lüi Gluudduche <iyllt SeMlzl) «ul»'1 <ul». ^ir. /Z4 «0r>
con:.Nti,dlll Wt i l^a l tc iNl ' lu i la l I ^c l^ 'oh i i l , ' cin^e
draa?l, lVl,lü^'.el zur mündllchen Actl>.mclung dltser
R'chlöjachc dic T^zjiayung auf den 23. Auzzu>t 0. I .
sniy :? U"l l)i^ail»lö angll»ron<c wl),de>» lst.

' D.'S Ocricht, welchem ccl AuitNiyallSml de6
G»^i>iglen und auch leiulr alifaUlgcn Äncylöi!achil>l
gcr undit.innt lst, l)al zu dessen ^ r r l l e iung und au>
<einc ,G<fayr und Kost»n d^n Mall)iaS ili)l,<t von
Ceruuz a!s Ku ia l l ' l desteUl, mit nnlchem tie vvl-
liegcnoe i)lech!osache nach den btsteycndcn Voclchrllleil
0urchge!lll)ct weiden wi 'd .

Hcr Getlagle u„d seine allfalligcn Ncchlsnacl^
fulgcr w. ld i i , nun altt'gl!0ldcrl, allnn^lis sclvst zu
nchtcr ^icll zu cljch^nrn o(!lr dcm vc>tui>ml<n ^e i ^
li l ler tic Rlchliiveliclfe an die Hand zn geocn udei
einen and»!» Hacywaller zu b»stlllen uno al>h<r
nvmyafl zu m a l e n , wlorlgcok» o>.>>,ll)en sich alle
aus ih l l l illelsaulnnip eiüst.henden uachcheillgen Fol^
gel» salbst zi:zuia)rcll)lN l̂ ac'en würden.

K. r. ik>ziltbamc M o t t l i n g , als Hci icht, am
^ l ä . April «8^9.

Z. 900. (2) ^ N l . l 4 5"2.
C d i k l.

Von dem t. t. Bezi>ls,»mte Mot l l ing, a!5 Ge-
ricdl, wird l)»lmit del^'iull gemachl'.

(!!b l i i udei d>»H Rosua,t» o»s <Äeorg Kump
von VltuloDol, geg«n ^u»ann 2>,ganz r^i» Hi>!)
oc> ^i.'se>'ll)al, w l ' ^n schuiclgcn l^^st. (^M. «. «, <!.,
li> die r l l iu lwe off»ill>iche Vril. 'eigril i»^ der, dnu
iletzleln gcl)dllglN, >m GtUütbuchc Gut S m u t «»!)
'^erls. ^is. <52, Urd. vir. l?9, volcomlncnd^, Hub^, »»d
0eS O)Ut S'Nilzl) »ul» ^ u l l . ^ir. «u3. ^ n g . ^>ir. 6 l ' /«
ul, 6 l ^ V0lcommeli0tn Wting>ntcn0, lm ge.ichllxv
elhol'»!!^.! SchaHungvw'ltl)« »on 8 l 3 si. l l lr. <ciM ,
g^wlU«gll u»o zl,i A>o!!!al)>ne drlselvcn oi< elctullvel«
^c!ll)lrlungöla^s.tzu,!g»nau! den f. Ju l i , aul be» l , i lu-
^uft un0i»us d,n 2. SepllNid^r «859, jedeomal Vormi l -
l.l^jö um 9 Ul)r, ul>dzw.n dle l. und l l . ^e>Il,>illll»g in
oir>el Amlstanzll l u>»d oie l l l . ^till)l«ll<ng lm Hl.lle der
,'^eaiiilU mil dnn Ä»U)ailge btstnunu worden, da^
oi<! lcllzudleccnde ?)»<aütai «ur del dcr letzttl» Kcll
dltiuüg auch l.nlcr dlM Scha^ungswerlhe an ten
Mlisldttttnoen ylntange^eoen w»rde.

D»ö Sct>ayungöftll»locoU, der Hrundbuchscrlrall
unl, die .tilzllallonSoeclngnlste könne» o,i 0l<>cm Ge<
rlchle ln den gewöhnlichen Amlsstunden lingesehr»!
weiden.

K. t. Bezirksamt M ö l l l i n g , als Gericht, am
»z. / lp l l l i t» i9.

^ . ' " 9 0 l ^ ^2'> " ^tr. 2234.
E d i t l .

zur E i n b e r u f u n g ocr dcm Oe r i ch te l, n l i « .
k a n n t e n <islden.

Von dcm l. t. ^ezi l lvamle ^ i l l a i , als Gericlit,
wird vetannt gcmachl, daß am 6. M a i !358 der
,ü Vern.gg HauS. ' ) i r . l8 aufgezogine Kindlliig und
SchlfsöcNlchl P.,ul Pf^is zu Uliterlaoensl^in uynt Hin-
tell^liung ciner lelzlwlUlg,n Anordnung gestolbcn!>>.

D a dlc>em ^elichle unoelannl lst, od uxd wcl
ch.n ^elsonen auf seun B^ria^nschail kill lHrdrccvt
zustlde, so werden alle cilienigeü, w^che hit laui aus
lvab llnm.r süc linvin RcchlZg'unoe ^lnspluch zu l»ach^>,
gedeKtcn, aulgüfolo.rl , ihr Eronchl öllltll'n ^'lillN'.
^z^yrc, o^n dem uni.'n geseijleu ^.age ^»rechült, dei
0l^>m Gei!ch:e, anzuMlloen, und Uiltc> Aüöweisllng
lyrcö Cldllchtclj lyre Ülbscrilarung auzi ib l^gt i ! ,
w!0l!grl!s'alli» die ̂ ejlaffeinchaft, f«ir welche iilzwischen
^pl. ^vl)a»n Terpl l i , t. t. '^l^lar ln t l ' l la i , alä V<r.
«assenschaltö.^U'ulor dcsielll wlndln ist, mit !>»<!,.
0!.' sich w.ldcn lll. 'Sclll.nl und l»,cn ^rbs.chtotilel
auögtwleseil hal.'e«, v^l)ant)eil und ihnm emgeant
wi , r l t t , der nicl.t augelretene I^deil der Ae l l a l jm ,
, ^ ^ " ' ^ l : t l , oder wen«! si.o i ' i l lMu id clb- ' t r t lar l halle,
c»r aan ' ^>V ' " ^ ^ ' ^ ' " ^ vom Staate alH eidlos ein.
üezo^ilu »vl'llde.

K. k. Hczilksaml L i t t^ i , a " ^" ' .cht, am »0.

l April »8ö9. l

>' > ^
3. 902. (?) Nr. 3879.

E d i k t

zur

E i n b e r u f u n g der dem G e r i c h t e u n b,.

t a n n t e n E r b e n .
Von dem t k. Hejirksamte liittai, als Gericht,

wird brennt gemacht, daß a»,l 6. September l8H«
dcr Auszügler Martin Sredernjak in Vroßstangen
Haus. Nr. 8 l , ohne Hinterlassung einer letzlwllligen
Anordnung gfstorden sci.

Da diesem Gilichte unbel^ainit ist, ob und welchen
Personen auf seine Verlassenschaft «in Erbrecht zufiehe,
so werden alle dirjenigen. wflche hierauf aus was
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu machen
gedenk«, aufgefordert, ihr (brecht uinnen Einem
Jahre, von dem u»ten gesetzten Tage geltchnet,
de> diesem Gerichte anzumelden, und nnier Ausweisung
idles Erdrecktes ihre Elbserrlalllüg anzildtingen, wi-
dligcnf>lllö die Velllisscnschaft, für welche »nzwlschen
Marlln Marn,iu»ll»,'v0l> Stange» ulsVlsl^ffcilsch.sis'
Kurator bssteUl word,n ist. mit Jene,,, die sl>̂  welden
crdslltlait u,,d ihsc», Eldrechlstllll l,ns ,̂ewiesen hal'cn,
vl'shaiidclt und !h,>en eingiiinllvollkt, dcr niän an^c-
lrttlne Theil der Vellassei,schafl ader. oder wenn sich
Niem.nl» llti>elk!art lianc, die ganze V'llassenschall
als erdlos ell'gs^qrn werden würde.

K. k. Bezirl-ßamt ^ i t la i , als Gericht, am l 2.
April l859^

Z 903. (2) " " ^V t f7 " l t z^
E d i k t .

I m Nackhanqe zu den disßgericktlichen Odislcn
vom l5, Jänner d I . . g ,53. uno vom 7. März
d I , Z 829, wird drkannt gemacht, daß zur
eiste» F.iidirluna. der, dem Mall)ias Holzher vor,
'̂ assenluß gshöligen N>alitatr>, kein KauNust,gcr
llschicnei, ist, uno am l7. Juni d. I . zur zweiten
Hcildietui'g >n dieser Amtslanzlli grscdrlllcn wirv.

K. t. Ä.zilcsamt N.sscnsuß, als Gericht, am
l8. Mai «».^.

Z. 90l7 (2) Ur^2s?5,
E d i k t .

Da auch die auf den l4. l. M . angeordnet
gewesene zw, i»> «r»kutivr Fcildielung dcr in, Orundbuche
der HensN afc Wipp.ich «»!> Urb. N>. ?0 vo>kommende
Wiese v ^ll»nj»Äll ohne Erlolg war, so wiid nun»
»„ehr zur dllllcn, auf den !8 Juni l. I Vormittags
9 Uhr anacordnelen Feiibielulig dieser Nlalilät j«
der hier^eilchllichen Amlökaüzlci q.schrillen w.ldll,.

W.S <nil i l l ^ug ans die ^oi l le voin 3 l . Jänocl
l. I , Z. 55i>, »,',c> doo. <<i. Apri l ,8ä<», Z. , « u ,
dltannl gegeben wiro.

K. i.'Bez,lrSc.mt Wipp^ch, als Gericht, am l j .
M a l ,859.

i i . 69U. (2) ^ »)i.. «89.
6 d l k l.

Vom k. k. BezirkSamte Egg, «IS Gericht, wi ld
hiemil bekannt qemachl:

Es sn übel Ansochen diö Herrn Stefan T^uzhcl
uon llaioach. ^csiionär der Eycleutl- M a l n i . ^ und
Gertraud iXaunikn- von Zdemichell,k, gsgen Anton
Pitel von ^hemichcnik, wtgen aus dem Ver^lviche
vom l . ^uni l 3 ö 5 , Z. 2583, schuldiger 320 f l .
E M . oder 3.16 fl. öst. W . <'. «. c, . dle erekulive
öffcmliche Vtlstci^erung der, dem Fehlern gehörigen,
>m Gruildl 'u^c Ojallenl.'cfg «nli U<l'. Nr, 67 oor^
rcmmeildcn Dnluiertclhude, in, gerichtlich erhobenen
SHa^uügswcr'lhc vo„ 2^32 sl. 20 tr. E M . oewiUi«
gN, Uüd es stien zl>r Vornahme delselbel, dlci Feil-
biltunMagsahungco, ul 'dzw.l l aus den i3 . Ju l i , auf
den l g . August und auf del, i t i . September ,859,
jedesmal Vormittags um 9 Uyr i« der dießaml«
lichen .ilanzlei mit d»m Anhange at>gec»rbntt wotden^
daß die slilzllbiellnde Reall lal nul bei der lehien
^ei l i i l tuüg auch unter dcm Schalzun^swcllhe ai»
0en Mcistdictcnden hilttangegebei' wcroci, wü<de.

Dab Sckayungsprolorol!, der OrundbuchSer'
trakt und die Llz>lal!onSl)''ding»>sse tonnen d»i oiettm
(Gerichte in dm gewöhnlichen Ämtvstunden cingesehen
»verde».

Dessen werden die unblkannten Aufenthaltes
abw^seüdl'« Ta^ulasgläubiger, Tt)omas Kovazhizh, i!v'
ltnz Plkel, (Ä'tgor P i n l , Ma»ia .«lap^hizd ve,lhtlichle
Pike!, Hl.,nz Pik^l, Mar i . , P>tel, Jan , I t l « o , Josef
Htuoiz und Malh,a5 l!.ls'«l n>>: dem B»isahe vlistandi'
get, d«ß die ve»o»>!chi,ltn»n Rut'lit'ci! sln oieselden dem
lür sie alilgcstlU:»»» <^>is«ll>>' u«l ru^itti^ixll l l» Johann
Scher^k vl'n Zhem chentt zug<st.lll wc'lien sind.

K. l . Bczntoamt E g g , alS Gerichts am 27,
Apri l l^59.

3. 8^2. ( 3 ) , ' Nr . »932.
E d i t t.

Vom t k. Bcziltö."nte S t e i n , als Gtlicht,
wird hiemil beginn gcn>..cht, daß das hohe t. l .
ilandeö.qc.lcht tlaidach, unlexn 9. Apri l l I . , Z.
«606, den Josef Aüschiz von Oderlncbtin als Vel^
sch'vender zu erila'r^ beNlnde» ha^c, und d^ß idm
Michacl Panzhur oon Obcltuchein alo Kurator bc<
stellt wulve.

K. ü. Nezirksamt S t i i l i , .'̂ lS Gericht, am 3Y.
April ,8ö9.


